




Liebe Handballfreude,

gegen unsere heutigen Gäste aus der Pfalz haben wir einiges gutzuma-
chen. Im Hinspiel konnten die „Bären“ uns eine von zwei Niederlagen
beibringen. Sie überzeugen durch eine starke, variable und vor allem
aggressive Deckung. Sie gehen schnell ins Umschaltspiel und verfügen
über starke Einzelspielerinnen im Angriff.  Für uns gilt  es, besser ins
Tempospiel  zu kommen, die Chancen im Angriff  effektiver  zu nutzen
und die Emotionalität der Pfälzerinnen mitzugehen. 

Es ist das erste richtige Highlight für uns in diesem Jahr und wir wollen
zeigen, dass wir es besser können als im vergangenen Oktober. Bis auf
die im Aufbautraining befindlichen Nina Czanik und Zoe Eiden, für die
der Einsatz noch zu früh käme, und die Langzeitverletzten Anne Krag
und Sabina Jöhnk hoffe ich auf unsere Bestbesetzung. 

Trotz dieser Ausfälle sind die Mädels bis in die Haarspitzen motiviert
und haben über die Karnevalstage gut gearbeitet. So wollen wir unsere
Heimstärke weiter  unter  Beweis stellen und setzen dabei  wieder auf
eure lautstarke Unterstützung!

Euer Tobi 

Nur noch bis zum Ende dieser Saison: Tobias Quary unterstützt  von Co-Trainer
Thomas Feilen. Alles Nähere zur Handballpause von Thomas Feilen nach 10 er-



folgreichen Trainerjahren bei der HSG auf
unserer  Homepage  hsg-wittlich.de im
Bericht von Björn Pazen.

Über unsere Gäste:

2022  Aufstieg  in  die  Oberliga  RPS,
sehr guter 6. Platz in der Premieren-
saison  2022/23.  In  der  laufenden
zweiten  Oberligasaison  stehen  die
Haßloch „Bärinnen“ mit  26:10 Punk-
ten und 489:458 Toren hinter unseren
Damen auf  Rang 3.   Dabei  gab  es
drei  Heimniederlagen gegen Ketsch/
Friesenheim 2 (20:29), die Südpfalz-
tiger „OBZ“ (24:30) und Mundenheim
(20:27) sowie zwei Auswärtsniederla-
gen in Budenheim (22:39) und zuletzt
in Friesenheim (31:40). 
Neu im Team sind die beiden Trai-
ner Robin Eisel, der die Mannschaft
bereits  in  der  Rückrunde  2022/23
als Interimscoach unterstützte, und
Benedikt  Hettich.  Am  weitesten
oben in der aktuellen Torschützen-
liste der Oberliga RPS  steht Lucie
Krein auf Platz 8 mit 109 Treffern,
gefolgt  von  den  Mannschaftskolle-
ginnen Mona Illy  (71) auf Platz 22
und Cornelia  Langenberg  (57)  auf
Platz 34. 

Im Vergleich dazu die drei besten HSG-
Angreiferinnen: 7. Nicole Packmohr (113),
9. Michelle Meier (106), 12. Nele Kappes
(95).



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich TSG Haßloch
To

r

1 Alexandra Irmgartz 11 Leonie Kripp
12 Julia Marx 16 Lisa-Marie Herzig
16 Barbora Zigraiova 90 Selina Renner

97 Selina Henrich

3 Zoe Eiden 2 Flora Schilling
4 Anne Krag 4 Mona Illy
5 Carolin Ambros 6 Imke Paul
7 Michelle Meier 7 Anne Wild
8 Selina Teusch 9 Julia Spieß

10 Annika Bach 10 Jessica Glaser
11 Nicole Packmohr 13 Cornelia Langenberg
14 Nele Kappes 15 Lydia Bachtler
15 Nina Czanik 20 Katharina Scheid
17 Helen Schieke 22 Ina Bühl
19 Sabina Jöhnk 49 Lucie Krein
20 Hannah Lieser 96 Katharina Schmitt
22 Meike Frank Paula Rischar
27 Natasha Louise Lerche

B
a

n
k

Trainer Tobias Quary Trainer Marc-Robin Eisel 
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainer Benedikt Hettich
Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor Bruno Spieß
Physio Stefan Schmitt Physio Enrico Georgi
Physio Florian Kuckartz Betreuer

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Nils Oetjen Mainz

Reiko Schlager Mainz

Z Sebastian Braun (Zeitnehmer) Stefan Rogowski (Sekretär)

D Oliver Staatz (Delegierter) Morbach

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Jubelfoto-Serie, Bild Nr. 12 nach dem 31:21 Auswärtssieg bei HF Köllertal
vor zwei Wochen. Die Serie hält jetzt seit der 18:22 Niederlage bei der TSG
Haßloch am 14.10.2023. Mädels, macht es diesmal mit der lautstarken
Unterstützung der BBS-Halle besser!



Foto-Nachlese vom 31:21 (14:10) im letzten Spiel bei den Handball-
freunden Köllertal:

  

Deutlicher, aber glanzloser
Auswärtssieg:

Irmgartz, Zigraiova – Ambros
(2), Meier (4), S. Teusch, Bach
(1), Packmohr (11/5), N. Kap-
pes (7), Schieke (4), Lieser,
Frank (2), Lerche.

Fotos: Manfred Meier





Alle Spiele der Oberliga RPS Frauen auf einen Blick
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Verbandsliga-West  Männer:  SV Gerolstein -  HSG Wittlich (Samstag,
19:30 Uhr, Grundschule)

Olli Kammann, Trainer der DJK St. Matthias, tippt den kommenden Spiel-
tag:

Mit dem ersten Sieg nach dem Trainerwechsel im Rücken will Gerolstein si-
cherlich seine Heimstärke unter Beweis stellen und es auch den Wittlichern
schwer machen, die Punkte mitzunehmen. Wittlich ist wahrscheinlich die
einzige Mannschaft,  die aufsteigen will  und das auch aus eigener Kraft.
Wenn die  Jungs von  Nico  Weber  diszipliniert  und konzentriert  ihr  Spiel
spielen, denke ich, dass sie auswärts gewinnen werden.

Quelle: mosel-handball.de

Rheinlandliga Frauen: HSG Wittlich II - HSC Schweich (Samstag, 17:30
Uhr)

Neben der HSG Obere Nahe wird es auch für den HSC Schweich schwer,
die Klasse zu halten. Nach dem verlorenen Spiel in Daun steht das Team
des Trainergespanns Hanni Rosch und Dirk Schmidt unter Erfolgszwang.
Wittlich geht mit dem guten Gefühl in die Begegnung, konnte das Hinspiel
bereits mit 34:29 gewinnen.

„Sollte es nicht noch krankheitsbedingte Ausfälle geben, können wir von
den Langzeitausfällen abgesehen vollzählig auflaufen“, freut sich Wittlichs
Coach David Juncker. Auf Schweicher Seite fallen Torfrau Mel Waters und
Jana Rosch aus.

„Das Spiel gegen Schweich wird meiner Meinung nach nur auf dem Papier
einfach. Für einen Aufsteiger haben die sich bisher teurer verkauft als er-
wartet und gerade die nur knappen Niederlagen 2024 gegen Mertesdorf
und Kastellaun zeigen, dass die Mannschaft sich Stück für Stück weiterent-
wickelt. Nichtsdestotrotz ist wohl klar, dass wir das Spiel eigentlich gewin-
nen müssen, wenn wir realistisch noch auf Platz 5 schielen wollen. Dazu
muss aber zwingend eine deutlich bessere Abschlussquote her als zuletzt“,
so David Juncker. 

„Es bleibt abzuwarten, welchen Kader Wittlich auf die Platte schickt. Wir
müssen von Anfang an hellwach sein und werden versuchen, die Wittlicher
gar nicht erst ins Spiel kommen zu lassen. Unsere Mannschaft wird topmo-
tiviert sein und wir hoffen auch, dass einige Schweicher unsere Mannschaft
unterstützen“, sagen die HSC-Trainer.

 Quelle: mosel-handball.de





Oberliga RPS mA-Jugend : 
JSG Bernkastel-Wittlich - SF
Budenheim  (Sonntag,  17:00
Uhr)

Nach dem 34:28 Hinspielerfolg
geht  das  Team  von  Trainer
Olaf  Gierenz  am Sonntag  als
Favorit  in  diese  Begegnung.
Doch  die  Gäste  kommen  mit
dem  Selbstbewusstsein,  zwei
Spiele  in  Folge  gewonnen  zu
haben,  davon  das  schwere

Heimspiel gegen das Spit-
zenteam aus Zweibrücken
Mitte Januar.

„Im Hinspiel haben wir ei-
nes  unserer  schwächeren
Spiele gezeigt.  Mit  20 gu-
ten Minuten in der zweiten
Halbzeit  dank  einer  soli-
den Abwehr haben wir am
Ende glücklich gewonnen.
So liegt der Schlüssel zum
Erfolg  wieder  in  der  Ab-

wehr, mit der wir das schnelle Spiel, vor allem den Parallelstoß der Gäste
unterbinden wollen. Im Angriff sind
wir  individuell  so  stark,  dass  wir
uns auch gegen die unterschiedli-
chen Abwehrformationen durchset-
zen können und Lösungen haben.
Hier sind wir gut vorbereitet“, weiß
Gierenz.

Quelle: mosel-handball.de



Oberliga RPS weibliche B-Jugend: HSG Marpingen-Alsweiler - HSG 
Wittlich (Samstag, 15:45 Uhr, Sporthalle Marpingen)

Es  geht  zum Ta-
bellenführer  nach
Marpingen.  Erst
eine  Niederlage
haben  die  Gast-
geberinnen in die-
ser Saison einste-
cken  müssen,
doch die kam am
letzten  Spieltag
völlig  überra-
schend gegen die
Mannschaft  der
JSG Welling/Bas-
senheim  zustan-
de. So dürfte sich
das  Team  von
Trainerin Andi Czanik auf einen hochmotivierten Gastgeber einstellen, der
die Scharte gegen Wittlich auswetzen will. „Wir können befreit aufspielen
und sind nicht unter Druck. Wir möchten das Beste aus dem Spiel rausho-
len und uns für die gute Trainingsleistung belohnen“, sagt Anja Rinnenbur-
ger von der HSG Wittlich. Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibl. C-Jugend: HSG Wittlich - HSG Dudenhofen/Schif-
ferstadt (Sonntag, 15:00 Uhr)

Spitzenspiel  bei  der  weibliche  C-Jugend:  Dritter  empfängt  Vierten.  Das
Team von Trainer Olaf Gierenz erwartet mit der HSG Dudenhofen/Schiffer-
stadt  den  Tabellennachbarn,  der  ebenso  wie  Welling/Bassenheim  und
Schweich durchaus noch ein Wort bei der Titelvergabe mitreden kann. Da-
für aber benötigen beide Teams den Sieg. Im Hinspiel gab es einen torrei-
chen 35:49 Erfolg für Wittlich, den Gierenz aber nicht als Maßstab heran-
ziehen will. Sein Team kann komplett auflaufen.

„Im Hinspiel hat bei uns alles funktioniert. Ohne technische Fehler kamen
wir zu konsequenten und sicheren Abschlüssen, haben aber deutlich zu
viele Gegentore kassiert. Jetzt rechne ich mit einem knapperen Verlauf und
ähnlich wie in vielen Spielen in der Liga entscheidet sich der Spielausgang
wohl erst in den letzten 15 Minuten. Die Gäste verfügen über drei herausra-
gende Spielerinnen, deren Kreise wir einengen müssen. Gelingt uns das,
stehen die Chancen gut, die Punkte in Wittlich zu behalten“, glaubt Gie-
renz.  Quelle: mosel-handball.de



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 17. Februar
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

14:00 BL mD-Jugend II (gem.) SV Gerolstein (gem.) :

15:45 BL wD-Jugend II JSG Hunsrück :

17:30 RL Frauen II HSC Schweich :

20:00 OL Frauen I  TSG Haßloch :

Sonntag, 18. Februar
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

13:00 BL Männer II TV Morbach :

15:00 OL wC-Jugend I HSG Dudenh./Schifferstadt :

17:00 OL mA-Jugend  SF Budenheim :

BL = Bezirksliga,

RL = Rheinlandliga,

OL = Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar, 

mA-Jugend = JSG
Bernkastel-Wittlich






